
 
 

Könchog Chidu 
 

„Verkörperung aller kostbaren Juwelen 
 

Könchok Chidü bedeutet übersetzt „Verkörperung 
aller Kostbaren Juwelen“ oder „Vereinigung der 
drei Wurzeln“. Es handelt sich um einen 
bedeutenden Terma-Zyklus (verborgener 
Schatztext) im tibetischen Buddhismus. 
Es ist umfassender tantrischer Übungsweg, der die 
gesamte Essenz des Vajrayana- Buddhismus in 
Bezug auf Guru Rinpoche vereint. 
Rinpoche wird den segensreichen Lung dazu 
geben und mit uns praktizieren. 

 
 
 

 
 

Urgyen Khandro Norlha 
 

Reichtumsaspekt 
 

Urgyen Khandro Norlha ist eine Praxis auf Guru 
Rinpoche (Padmasambhava) im tibetischen 
Buddhismus. In Urgyen Khandro Norlha 
verkörpert Guru Rinpoche als “Lama aller 
Dzambhalas” Reichtum, spirituellen Wohlstand 
und den Schutz vor Armut. 
Er verbindet tantrische Eigenschaften mit der 
Förderung von Großzügigkeit und matarieller 
Fülle. Rinpoche wird den Lung geben, mit uns 
praktizieren, und es können Schatz Vasen gefüllt 
und gesegnet werden. 
 
 
 

Buddhistisches Wochenend 
Retreat    

mit Sangye Nyangde Düchen Feier 
mit Norbu Tsering Rinpoche  

von 30.-31. Mai 2026 
 

 
 

Retreat-Haus Jigme Kunsang Ling 
Im Waldhaus Göhrde 

Nieperfitz 12   21369 Nahrendorf 
Mobil: 0179 / 520 222 6 

gururinpoche@gmx.de 
www.meditationsgruppe-padmasambhava.de 

 
Programm 

Samstag, 30.05.2026 
14:00 

Könchog Chidu  
und Khandro Norlha 
Praxis Lung - 
Schatzvasen (Bumpa) 
füllen 

Sonntag, 31.05.2026 
14:00 

Sangye Nyangde 
Düchen Feier mit 
Einweihung auf die 
1000 Buddhas von 
Dudjom Lingpa 



Rinpoche kommt regelmäßig 1 x im Jahr nach 
Deutschland. Es ist jedes Mal eine 
außergewöhnliche Freude, ihn wiederzusehen. 

 
Kosten  
Finanzielle Gründe dürfen kein Hindernis sein 
teilzunehmen. Bitte sprecht uns einfach an, ggfls. 
ist alternativ eine Mithilfe möglich. 
 
Spendenvorschlag 
 
Jeweils 40 Euro ( oder mehr wer kann ) für die 
Belehrungen, - ( zusammen 80 Euro) 
Für das Haus, Tsog und Anschaffungen u.a. 
30 € für das gesamte Wochenende 
 
Übernachtung 
 
30 Euro mit Bettwäsche  
25 Euro eigene Bettwäsche 
 
Verpflegung ( vegetarisch biologisch) 
 
Frühstück      11€ 
Mittagessen 12 € 
Abendessen 12 € 
 
 
Es wird um konkrete Anmeldung für jede Mahlzeit 
gebeten! 
 
Der Aufenthalt im Haus und Gelände findet auf 
eigene Gefahr statt. 
Eltern haften für ihre Kinder 
Es handelt sich um eine private Einladung. 
 
Teilnahme nach vorheriger Anmeldung 

 

 
 

Norbu Tsering Rinpoche 
 
wurde von Churi Lama “Jampa Guru” Rinpoche als 
die Reinkarnation des Abts von Dolpo Chicher 
Lang wiedererkannt. Der Sohn von Golok Serta 
Rinpoche, Tulku Tsewang Rinpoche ,gab ihm die 
Zufluchtsgelübte und nannte ihn ,,Norbu Tsering“. 
Schon als kleiner Junge erhielt er fundamental 
wichtige Belehrungen und Einweihungen, seine 
Lama Ausbildung begann somit schon sehr früh 
und war im Alter von zwanzig Jahren bereits 
abgeschlossen. Unter anderem erhielt er den 
gesamten,,Jatson Nyingpo Zyklus“ sowie die des  
,,Rinchen Trengwa“. Rinpoche verbrachte neun 
Jahre in Samye - Jedren Shedra und studierte die 
verschiedenen Texte. Norbu Tsering Rinpoche 
erhielt sämtliche Quintessenzeninstruktionen und 
Übertragungen der Tradition von Terma und 
Karma. Als inthronisierter Vajra Meister hat Norbu 
Tsering Rinpoche auch Rückzüge in der Tradition 
des Dudjom Tersar gemacht.  
Seit einiger Zeit ist sein Hauptwirkungskreis in 
seinem eigenen Kloster Pema Choling Drubtra. 
 
 

 

 
 

Dudjom Lingpa  1835-1904 
 
Die „1000 Buddhas“ im Zusammenhang mit 
Dudjom Lingpa (1835–1904) beziehen sich auf 
eine Vision und ein Versprechen dieses 
bedeutenden tibetischen Meisters für das 
momentane Zeitalter,-nämlich dass seine 
Ausstrahlungen (Emanationen) 
ununterbrochen erscheinen werden, solange 
die Lehren der 1.000 Buddhas des Glücklichen 
Zeitalters (Bhadrakalpa) bestehen. 
Rinpoche wird diese Einweihung auf die 1000 
Buddhas hier an einem der wichtigsten 
buddhistischen Feiertage, dem Sangye 
Nyangde Düchen geben,der die Erleuchtung 
und das Parinirvana von Buddha Shakyamuni 
feiert. Zudem werden positive Handlungen an 
diesem Tag um das Hunderttausendfache 
vervielfacht, deswegen nutzen Buddhisten  
diesen Tag, um verstärkt zu meditieren und 
Achtsamkeit sowie Großzügigkeit zu 
praktizieren. 
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